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Die verkehrswirtschaftliche Unteßuchung (VWU) hat ergeben, dass
sich durch ein€n Bau de. B 212n Hamenhausen - A 281 (AS Bremen-
Strom) erhebliche verkebrliche Probleme in Delmenhoßt ergeben.

Das Ergebnis der VlfU ergibt einen verkehrswitschaftlichen Nutzen
und die verkehrliche Notwendigkeit einer Westumfahrung von Del-
menhorst. Sie ist im Hinblick auf eirc lösung der verkehrlichen Situa-
tion in Delmenhoßt notwendig. Die Untersuchungen habel zudem
den Nachweis der Femverkeh$bedeutung der Westumfahrung er-
bracht und damit die Baulast des Bund€s hierfftu besündet.
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Darüber hinaus dignt die westumfahrung von Delmetrhorst auch als
Zulaufstre.cke für die geplante Wes€rquerung im Zuge der A 281,

Aus dies€m cturde wird in die AmchrEiben an die zu beteiligendel
Bundesressorts aufgenommen, dass die Linie d€r B 2l2n bestirDmt
werden soll mit dem Hinweis, dass eine Wesnmfahrung von Delrnen-
horst als eigenstätrdigcs Projekt - jedoch ohne eigerc Lirienb€stim-
mung (daftr nul Linienabstimmug) - im zusammenhatrg mit der
B 2l2n zu s€hen ist,

Ich bifie, die Planungen für eine Westumfahtung von Delrnenhorst
aufzünehmen, mit mir abzustimmel und zum gegebenen Zeitpunkt,
rcchtzeitig vor Einleitung des PlaDfestst€llungsverfahrens, die An-
wendung des $ 6 Femstraßenausbaugesetz zu beanFagerL

Die Ressortabstinmug werde ich in Kürze eideiten.

Das I-and Bremen (Artrt frir SEaßer utrd Verkebr) efiält ehen Ab-
druck diescs schreibens.

Im Auflras


